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Laue Luft verbreitet sich auf Erden, 

Frühling darf es endlich wieder werden. 

Die vielfältigsten Farben schmücken die Natur, 

die uns beschert Glücksgefühle und Entspannung pur. 

Das Osterfest ist nicht mehr weit, 
es schenkt uns Freude und Heiterkeit. 

Foto: Doris Schweiger 

(Birgit Blasberg) 
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50. Geburtstag von Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler 

Seitens der                      

Gemeinde Opponitz 

gratulierten:  

Bürgermeister      

Johann Lueger,    

Vizebürgermeister 

Ernst Steinauer     

und Amtsleiter 

Friedrich Misof 

VS Dir. OSR Margarete 

Blamauer feierte                                 

60. Geburtstag 

Zum Ehrentag gratulierten 

Vizebürgermeister Ernst 

Steinauer, gGR Heidi                 

Hönigl, Karl Helm, Bürger-

meister Johann Lueger und 

Amtsleiter Friedrich Misof. 

Prüfung für den Standesbeamten- u. 
Staatsbürgerschaftsdienst erfolgreich 
abgelegt. 

Bürgermeister Johann Lueger gratuliert 
Herrn Armin  Sonnleitner zur erfolgreich 
abgelegten Prüfung  und freut sich, dass 
neben Friedrich Misof und Tatjana Stangl 
ein weiterer Mitarbeiter Arbeiten in den 
Bereichen Standesamt und Staatsbürger-
schaft durchführen kann. 
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Die Gemeinderatswahl 2015 ist Geschichte und der Wähler hat ent-
schieden wie sich der Gemeinderat für die nächsten 5 Jahre zusam-
mensetzt. Es sind nun einige Wochen  vergangen,  die Mitglieder 
des Gemeinderates sind mittlerweile angelobt. Die Anzahl der Aus-
schüsse ist festgelegt, die Aufgabengebiete zugeteilt und die Arbeit 
ist voll angelaufen. Herzlichst bedanken möchte ich mich persönlich 
für die vielen Vorzugstimmen und dem damit entgegengebrachten 
Vertrauen.  

Meine Arbeit als Bürgermeister werde ich mit meinem engagierten Team zum Wohle aller 
Bürger ausüben und auch versuchen, die richtigen Entscheidungen für eine positive Ent-
wicklung von Opponitz zu treffen. Die Gelegenheit möchte ich auch nutzen, um mich bei 
den ausgeschiedenen Gemeinderäten für ihre geleistete Arbeit zu bedanken. 

Als Abgangsgemeinde sind wir sehr stark von den finanziellen Zuwendungen des Landes 
NÖ abhängig und alle Projekte müssen sorgfältig auf ihre Finanzierbarkeit geprüft werden. 
Der Jahresabschluss 2014 kann erfreulicher Weise mit einem leichten Überschuss abge-
schlossen werden. In den nächsten Wochen wird es Gespräche über die Finanzierung von 
anstehenden Projekten im Büro von LH Stv. Wolfgang Sobotka geben. Ich bin überzeugt, 
dass wir weiterhin mit der Unterstützung des Landes NÖ rechnen können. 

Jetzt im Frühjahr wird von der NÖ Wildbachverbauung mit den Verbauungsmaßnahmen im 
Hühnergraben begonnen, dabei wird auch die Brücke beim Bauernhof „Hauslehen“ durch 
die L 98a erneuert. Freuen können sich unsere Kinder schon auf den neu eingezäunten  und 
mit neuen Spielgeräten bestückten Kinderspielplatz in der Luckensiedlung. Es gibt schon 
längere Zeit Bemühungen, die Wildbachverbauung im Ortszentrum umzusetzen. Die Anrai-
ner vom Güterweg Klein Riegl streben einen Güterwegneubau an, der den heutigen Anforde-
rungen entsprechen soll. 

Besonders freut es mich, dass unser Gemeindemitarbeiter Armin Sonnleitner die Standesbe-
amtenprüfung erfolgreich abgelegt hat. 

Wir leben in einer sehr turbulenten Zeit, angefangen von den Kriegshandlungen in Europa, 
der Haftung der Länder gegenüber der Hypo, der steigenden Arbeitslosigkeit und der anste-
henden Steuerrefom. All das hat sicherlich auch langfristig Auswirkungen auf unsere Gesell-
schaft. Im Vergleich zu anderen Ländern sind die Probleme ja noch gering, und der Blick in 
die Zukunft sollte dennoch ein positiver sein. 

Die Osterzeit ist eine Zeit des Erwachens der Natur, des Aufbruchs und  der Hoffnung. In 
diesem Sinne wünsche ich euch und euren Familien ein frohes Osterfest. 

                                                           

                                                      Euer Bürgermeister 

 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer!  
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 

Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher Or-

ganisationen und privater Personen zur Förderung eines 

gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bgm. Johann Lueger, Hauslehen 21,  

A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 

und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  

INHALTSVERZEICHNIS                   

Bildgeschichten                                   Seite   2       
Vorwort des Bürgermeisters               Seite   3                      

Gemeindevorstand u. Gemeinderat Seite   5                  

Aus der Gemeindestube  Seite   8                       

Info der Gemeindeärztin   Seite 11                        

Aus dem Kindergarten  Seite 12                                

 

Aus der Schulbank                      Seite 13  

Nachrichten aus unseren Vereinen      Seite 14 

Wallfahrt nach St. Georgen/Reith  Seite 38 

Wir gratulieren                                      Seite 39  

Beilage:       Anmeldung Autowracksammlung  

 Forum Umwelt 

 

 

Kinderspielplatz Lucken 

Nach Fertigstellung und bei 

entsprechenden Witterungsver-

hältnissen wird der Spielplatz 

ehestmöglich zur Benützung 

frei gegeben.  

Zur Zeit werden die 

Spielgeräte aufgestellt.           
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Gemeindevorstand und Gemeinderat vom 11.12.2014 bis 18.03.2015  

 In der ersten Sitzung nach der Konstituierung des neuen Gemeinderates war unter anderem 
auch der Rechnungsabschluss des Jahres 2014 auf der Tagesordnung. Bgm. Johann Lueger 
berichtete, dass es gelungen ist, einen positiven Abschluss zu erreichen. Im ordentlichen 
Haushalt wurde ein Überschuss von € 863,15 erzielt. Die laufenden außerordentlichen Vor-
haben konnten mit einigen kleinen Fehlbeträgen, außer beim Ansatz für die Wildbachver-
bauung, wo ein größeres Minus nicht gedeckt werden konnte, abgeschlossen werden.  

Aufgrund der stattgefundenen Gemeinderatswahlen im Jänner 2015 und damit verbundenen 
Neubesetzungen im Gemeinderat wurden vom Bürgermeister per Verordnung der Vizebür-
germeister und die geschäftsführenden Gemeinderäte zu seiner Unterstützung mit folgenden 
Aufgaben betraut: 

Vzbgm. Ernst Steinauer: Landwirtschaft, Veterinär, Güterwege, Pfarre, Winterdienst, 
Wirtschaft, Straßen und Verkehr. 

GGR Heidi Hönigl: Tourismus, Eisenstraße und Jugend. 

GGR Franz Schallauer: Licht- und Kraftstromvertrieb, Umwelt und Naturschutz, Abfall-
wirtschaft, Wasser- und Abwasserwirtschaft. 

GGR Klaus Schallauer: Feuerwehrwesen, Rettungswesen, Katastrophendienst, Kindergar-
ten, Schulen und Sport. 

GGR Karl Hagauer: Familie, Gesundheit, Soziales, Kultur, Ortsbild, Museumsbetrieb, 
Post und Telekommunikation. 

Alle übrigen nicht genannten Agenden liegen im Bereich des Bürgermeisters. 

Vom Gemeinderat wurden noch folgende Personen mit nachstehenden Aufgaben betraut: 

Umweltgemeinderat: GR Andreas Riedler 

Sozialreferent: gGR Karl Hagauer 

Vertreter für Schulverbände (ohne Musikschule): gGR Klaus Schallauer 

Vertreter Musikschulverband: Bgm. Johann Lueger 

Bildungsgemeinderat: GR Ing. Georg Kölbel 

EU-Gemeinderat: GR Frank Desai-Hüttemann 

Familienreferent: gGR Karl Hagauer 

Jugendgemeinderätin: GR Heidemarie Käfer-Schlager 

Ortsvertreter gem. Grundverkehrsgesetz: Bgm. Johann Lueger 
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Weiter wurde in der Sitzung am 17.03.2015 beschlossen: 

Der Bedarfsanforderung der FF Opponitz für 2015 in der Höhe von € 2.500,00 wurde zuge-
stimmt. 

Vom Zivilschutzverband liegt ein Antrag auf Erhöhung des Beitrages (besteht seit 1991) von 
€ 0,15 auf € 0,18 pro Einwohner vor. Diesem Antrag wurde stattgegeben. Für 2015 wird da-
her der Mitgliedsbetrag in der Höhe von € 172,26 gewährt.  

Wie bekannt, ist das Sichelmuseum seit einiger Zeit aufgrund von Sicherheitsmaßnahmen 
geschlossen. Nur sehr hohe Investitionen bezüglich Sanierung des Gebäudes und der Ein-
richtung könnten ein Aufsperren, unter Ausschaltung von Haftungsrisiken, erlauben. Da der 
bestehende Servitutsvertrag, abgeschlossen mit Familie Pießlinger, sein Ende nach 30 Jah-
ren, Mitte des Jahres 2017 hat, wurde in gemeinsamen Gesprächen zwischen der Familie 
Pießlinger und Gemeindevertretern vereinbart, das Museum bis auf weiteres geschlossen zu 
halten. Gleichzeitig sollte man aber die Chance wahren, dass man in der Zeit bis zum Ablauf 
eventuell einen Interessenten für den Betrieb des Museums oder eine Person, die das Ham-
merwerk im Eigeninteresse betreibt, findet. Der Vertrag wird daher nicht vorzeitig beendet. 
Zu dieser Angelegenheit wird auch die Bevölkerung eingeladen, eventuelle Interessenten der 
Familie Pießlinger oder Gemeinde Opponitz zu melden. Bei diesen gemeinsamen Bespre-
chungen wurde auch das Problem der Bezahlung eines Rückstandes der Familie Pießlinger, 
der sich  in nicht positiv abzuschließenden Jahren angesammelt hat, angesprochen. Nachdem 
auch im gleichen Zeitpunkt ein Ansuchen der Familie um einen Beitrag zur Sanierung ihres 
denkmalgeschützten Gebäudes eingebracht wurde, beschloss man, den Außenstand in Ver-
bindung mit dem Beitrag zur Sanierung zu sehen und diesen nachzulassen. Damit ist auch 
dem Ansuchen um Subvention zur Sanierung des denkmalgeschützten Hauses (welche durch 
den Denkmalschutz höhere Kosten verursacht hat) seitens der Gemeinde entsprochen. In Be-
zug auf das Inventar, welches sich im Besitz der Familie Pießlinger befindet, wurde verein-
bart, die Turbine herauszunehmen. Es wird versucht, diese zu veräußern, wobei die Gemein-
de vom Erlös 2/3 und die Familie Pießlinger 1/3 bekommt. Sollte sich nichts ergeben, um 
das Museum weiterzuführen, wird der Vertrag im Jahre 2017 auslaufen und auch seitens der 
Gemeinde Opponitz kein Weiterbetrieb mehr angestrebt werden.  

Aus gegebenem Anlass und Antrag der Standesbeamten wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen auch in Opponitz unter gewissen Umständen Trauungen außerhalb des Gemeindeamtes/
Standesamtes durchzuführen. Als Trauungsort kann ein Hausgarten vorgeschlagen werden. 
Um entsprechende Ausweichmöglichkeit bei Schlechtwetter hat das Brautpaar selbst zu sor-
gen. Über die Zumutbarkeit des Trauungsortes bzw. Ausweichortes entscheidet aber der je-
weilige Standesbeamte selbständig. Nähere Auskünfte erhalten sie bei Frau Tatjana Stangl 
(07444/7280 35). Informativ darf noch mitgeteilt werden, dass solche Trauungen außerhalb 
des Gemeindeamtes/Standesamtes mit der derzeit fixen Gebühr von € 334,50 behaftet sind. 
Derzeit werden Außentrauungen an Freitagen von 12.00 bis 15.00 Uhr und an Samstagen 
von 09.00 bis 13.00 Uhr (ausgenommen Feiertage) angeboten. 
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In der letzten Ausgabe der Amtlichen Nachrichten der Gemeinde Opponitz wurde bereits die 
Angelegenheit „Fertigstellung von Bauvorhaben“ angesprochen. Wir möchten nochmals er-
innern, dass Bauvorhaben erst durch eine Fertigstellungsmeldung durch den Bauführer 
(früher durch Kollaudierung) gesetzlich fertiggestellt sind. Erst dann sind Bauvorhaben zur 
Verwendung erlaubt bzw. benützbar. Auch Versicherungen prüfen im Schadensfall, ob eine 
„Benützungsbewilligung“ besteht oder nicht. Im Falle der fehlenden Benützungsbewilligung 
kann mit Problemen bei der Schadensersatzleistungen durch die Versicherung gerechnet 
werden.  

Im Zusammenhang mit Baubewilligungsverfahren dürfen wir hinweisen, dass gemäß § 20 
der NÖ Bauordnung 2014 die Behörde vorerst zu prüfen hat, ob das Bauvorhaben keinem 
betroffenen Gesetz widerspricht. Diese Vorprüfung kann einige Zeit in Anspruch neh-
men. Es wird daher gebeten, rechtzeitig vor einem geplanten Baubeginn die gesamt erforder-
lichen Unterlagen am Gemeindeamt vorzulegen. Wir sind natürlich bemüht, die Frist zwi-
schen Einreichen und Bauverhandlung so kurz als möglich zu halten, sind aber natürlich an-
gehalten, die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten.  

Der Frühling ist da !  

Die Firma Schneckenreither aus  
Kematen, die Arbeiter der Gemeinde 
Opponitz und die Männer der FF 
Opponitz haben mit Hochdruck die 
Spuren des Winters aus dem Ort ent-
fernt. 

Die Gemeinde Opponitz bedankt 
sich bei allen Beteiligten für die 
Säuberung der Straßen sowie der 
öffentlichen Plätze und Flächen im 
gesamten Ortsgebiet. 
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A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Rattenaufkommen in der Gemeinde 
 
Die Maßnahmen zur Rattenbekämpfung liegen im Wirkungsbereich der Gemeinde.          
Wir dürfen an die Bevölkerung die Frage stellen, ob ein Rattenaufkommen im Gemein-
degebiet von Opponitz feststellbar ist. Wenn ein derartiger Missstand bekannt ist, bitten 
wir um Meldung am Gemeindeamt. 
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Baurechtsgrund wird abgegeben! 

Parz. 188/22, EZ 64, Thann 

682 m² Bauland, 424 m² Grünlandfläche 

Dieser Baugrund befindet sich gegenüber dem ehemaligen Bahnhof in 3342 Opponitz,     

Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung und Abwasserversorgung ist hergestellt. 

Nähere Auskünfte erhalten sie unter der Tel.Nr.: 0676 / 620 85 90  
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I N F O S  D E R  G E M E I N D E Ä R Z T I N  

Schulimpfaktion 

Im Rahmen der Schulimpfaktion wird von der Schul- und Gemeindeärztin eine Auffri-
schungsimpfung gegen Diphterie, Tetanus, Keuchhusten und Kinderlähmung durchge-
führt. Die Impfung ist kostenlos!  

Ein Infoschreiben erhalten die Schüler im Mitteilungsheft.  

Wer Interesse  oder Fragen hat bitte bei mir melden!                                                                       

                                                                Allen ein schönes Frühjahr!  

                                                                              Eure Frau Doktor  

Urlaub 

Es wird mitgeteilt, dass die Ordination am Freitag,  24. April 2015 geschlossen ist! 

Flüchtlingshilfe                                                                                         Bericht: Sonja Raab 

In den letzten beiden Jahren konnte Sonja Raab insgesamt über € 6000,-  sowie Warenspen-

den im Wert von über € 1000,- für die Opponitzer Flüchtlingsfamilien sammeln.  Auch in 

diesem Jahr wird sie wieder kurz vor Weihnachten Geld- und Sachspenden persönlich mit 

einigen Helfern im Flüchtlingshaus verteilen.  

Wenn sich jemand beteiligen möchte, bitte einfach bis Anfang Dezember eine freiwillige 

Spende an das Konto: 

 

IBAN:                                        

AT 37 32906 09900 504266 

BIC: RLNWATWWWHY 

Verwendungszweck:                 

FLÜCHTLINGSHILFE 

 
 
Wer sich als Helfer beteiligen möchte (Verteilung, Verpackung der Warenspenden,          
Geschenkpapier zur Verfügung stellen, Bänder, Tixo, Karten spenden, Kekse backen oder 

ähnliches) bitte einfach an Sonja Raab wenden. pottwal@gmx.at 
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            A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N  
Bericht: Susanne Folger 

Der Faschingsausklang im Kindergarten fand heuer wieder in Kooperation mit den Schul-
kindern am Faschingsdienstag  statt.  Nach einer gemeinsamen lustigen Runde durch den Ort 
konnten sich die Kinder mit einem Faschingskrapfen stärken bevor es zurück in den Kinder-
garten ging.  

Wir bedanken uns bei der Schule für die Einladung und beim Herrn Bürgermeister Johann 
Lueger für die Stärkung! 
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  A U S   D E R   S C H U L B A N K 
Bericht: Clara Kralovec 

Am diesjährigen Faschingsdienstag 
ereignete sich für die Schulkinder 
ein etwas anderer Schultag. Statt 
normalem Unterricht wurden Ge-
meinschaftsspiele gespielt und 
Musik gehört, gemeinsam gejaus-
net und viel gelacht. Die Schüler 
der 1. und 2. Schulstufe bekamen 
sogar eine kleine Zaubereinlage 
geboten.  
Der gemeinsame Umzug mit den 
Kindergartenkindern, begleitet 
von den Eltern, Angehörigen und vielen Zuschauern,  sowie die leckeren Krapfen, die es 
zum Schluss des Umzuges vor dem Kirchenwirt gab, waren ein besonderes Highlight. Alles 
in allem war es ein gelungener Faschingsausklang. 

Schuleinschreibung  

Am 17. Jänner konnten die 
Schulanfänger des kommenden 
Schuljahres 2015/16 bereits 
einen kleinen Blick hinter die 
„schulische Kulisse“ werfen. 
Zahlreiche Lernstationen luden 
die 12 Kinder ein, ihr Können 
und somit die erforderliche 
Schulreife unter Beweis zu 
stellen. Währenddessen durften 
es sich die Eltern bei Kaffee 
und Krapfen gemütlich ma-
chen.  

 

Die Schule sagt DANKE 
den Eltern(vertreterinnen) für die großzügigen Spenden: 

Buchausstellung: € 319,10 und Friedenslicht: € 1053,41 
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V E R E I N S N A C H R I C H T E N 

Bericht: Bernadette Haselsteiner 

Beckenbodentraining mit Physiothera-

peutin Gabriele Hofbauer 

Unter zahlreicher Teilnahme wurde an 
sechs Abenden im Gemeindesaal ein Be-
ckenbodentraining durchgeführt. Ein 
herzliches Danke den zwölf Damen. 

Töpferkurs 
Am 5. Februar 2015 fand 
im Floristikraum der Fach-
schule Unterleiten das Töp-
fern und am 19. Februar 
2015 das Glasieren statt. 
Unter der kreativen Leitung 
von Barbara Hobiger ent-
standen mit den sechs Op-
ponitzer-Teilnehmerinnen 
viele schöne Schüsseln, Va-
sen usw. 
Danke an alle Teilnehme-
rinnen. 

Filzkurs 

Am 5. März 2015 fand 
ein Filzkurs in der 
Schluchtenhütte statt.  
Sieben Teilnehmerin-
nen stellten Kugeln, 
Blumen, Bänder, Os-
tereier, usw. aus bun-
ter Schafwolle her. 
Danke allen die mitge-
macht haben. 
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B A U E R N B U N D 

Zellberg Buam spielen am 11. April beim 
FRÜHLINGSBALL auf 

Am 11. April ist es wieder soweit 
– der Opponitzer Bauernbund lädt 
zum  Frühlingsball beim Bruck-
wirt. Ab 20:30 Uhr spielen die 
Zellberg Buam auf und schon tra-
ditionell wird bei der Mitter-
nachtstombola ein Zuchtkalb ver-
lost, das bereits auf seinen neuen 
Besitzer wartet! Natürlich gibt es 
auch wieder eine Menge regionaler 
Produkte zu gewinnen. Volkstanz-
gruppe, Schuhplattler und Disco 
sorgen für Unterhaltung bis in die 
frühen Morgenstunden. 

Vorverkaufskarten sind um 7,00 Euro unter Tel. 0676/4370336 (Bianca Steinauer ) erhält-
lich. Karten an der Abendkasse kosten 10,00 Euro. 

Bericht: Vizebgm. Ernst Steinauer 

 

L A N D J U G E N D 

Mostkost  
 
Neun verschiedene Moste wurden bei der Mostkost der Landjugend Opponitz am Sonntag, 
08. März, von den Besuchern verkostet und bezüglich Aussehen, Geschmack, Geruch und 
Harmonie bewertet. 
Unter den Verkostern befanden sich unter anderem – neben zahlreichen Mitgliedern der 
Landjugend – Bürgermeister Johann Lueger, Gemeinderat außer Dienst Josef Haselsteiner, 
Ortsbäuerin Bernadette Haselsteiner, Pfarrer OstR Prof. Alois Penzenauer sowie die ehema-
lige Mostprinzessin Bianca Steinauer. 

Als Sieger ging schließ-
lich der Most von Bür-
germeister Johann Lue-
ger hervor. Den zweiten 
Platz belegte der Most 
aus dem Hause Blai-
mauer vor jenem aus 
dem Hause Hönigl 
(Furth). Bester Verkos-
ter wurde Gottfried 
Brenn. Die drei Erstplat-
zierten durften einen 
Obstbaum als Preis mit 
nach Hause nehmen.  
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Bericht: Rudolf Kefer 

T O U R I S M U S V E R E I N 

Blumenschmuckaktion 

Um den Blumenschmuck in Opponitz zu      

fördern, unterstützt der Tourismusverein in  

Zusammenarbeit mit unserem Nahversorger 

Spar-Jagersberger heuer wieder den Kauf von 

Fenster- u. Balkonblumen.  

  

Mit untenstehendem Gutschein über  

€ 7,00 einzulösen bei  

SPAR Jagersberger                

wollen wir mithelfen,                                       

Opponitz zum Erblühen zu bringen.

---------------------------------------------------- 

G U T S C H E I N                                  

für den Ankauf von Blumenschmuck                     

im Wert von € 7,00 

Name: …………………………………….. 

Adresse:…………………………………… 
  

Pro Haushalt ist nur ein Gutschein gültig und dient ausschließlich für den   
Ankauf von Blumenschmuck.  

Einzulösen bei SPAR Jagersberger bis spätestens Samstag, 30.05.2015. 
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P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 
Bericht: Alfred Pitnik 

Ausflüge 2015 

Der für 14. - 17. Mai 2015 geplante Besuch der Partnergemeinde  CZERNICHOW in 

Polen wurde wegen zu geringer Nachfrage abgesagt! 

Als Ersatz wird ein MUTTERTAGSAUSFLUG AN DIE DONAU am Samstag, den 23. 
Mai 2015 angeboten.   
 
Mit der „Donaunixe“  der Donauschifffahrt 
Ardagger machen wir  eine beeindruckende 
Rundfahrt durch den frühlingshaften Stru-
dengau. Wieder auf festem Boden geht es wei-
ter auf die Binderalm, wo ein schmackhaftes 
Mittagessen auf uns wartet. Am Nachmittag 
besichtigen wir noch  Schloss Greinburg, das seit mehr als 500 Jahren majestätisch über 
die Stadt Grein und den Strudengau wacht.  

FÜR DIE WEIBLICHEN TEILNEHMER AN DIESEM AUSFLUG ÜBERNIMMT 
DER PENSIONISTENVERBAND OPPONITZ DIE KOSTEN FÜR DIE BUSFAHRT 
(Muttertag). 

 

Am Samstag, dem 27. Juni 2015 besuchen wir das MUSEUMSDORF NIEDERNSULZ 

Dabei handelt es sich um das größte 
Freilichtmuseum Niederösterreichs. 
Bei einem Blick in die Vergangenheit  
zeigt es das Alltagsleben eines Wein-
viertler Dorfes mit Bauernhöfen, 
Handwerkerhäusern, Kapellen, Sta-
deln, einem Wirtshaus, einer Schule 
und Kellergasse. Die farbenprächtigen 
Blumen-, Kräuter- und Gemüsegärten 
mit regionaltypischen Pflanzen werden 
nach ökologischen Richtlinien ge-
pflegt. Der „Lebende Bauernhof“ mit zugänglichen Tiergehegen begeistert Groß und Klein. 
Ausklingen wird dieser Ausflug bei einem Heurigen in der Wachau. 

 

Am Sonntag, dem 19. Juli 2015 geht’s in die Berge, zum FRÜHSCHOPPEN AUF DIE 

SCHAFALM 

Auf 1800 m Seehöhe direkt an der Planai Bergstation in der Region Schladming - Dachstein 
befindet sich die Schafalm.  
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Die urige Atmosphäre, die einzigartige 
Lage mit einer unbeschreiblichen Pa-
noramaaussicht über das Ennstal 
und zum Dachsteinmassiv macht 
diesen Ausflug zum Erlebnis. Ergänzt 
werden diese Eindrücke durch den 
Alm-Frühschoppen mit Live Musik 
und den bekannten Schmankerln der 
Schafalm.  

Für die sportlichen Teilnehmer bieten 
sich rund um die Alm Wanderwege aller Schwierigkeitsgrade an, während die anderen auf  
der Sonnenterrasse die herrliche Bergwelt genießen können. 

ACHTUNG! DIESE FAHRT WIRD NUR BEI SICHERER WETTERLAGE DURCH-

GEFÜHRT. BEI SCHLECHTWETTER  ERSATZTERMIN AM 26. JULI 2015. 

Information bei Obmann Josef Schnabel:  0664 57 82 860 oder 
         Obm. Stv. Karl Hagauer:  0676 63 47 377  

 

Am Mittwoch, dem 15.04.2015, um 14.00 Uhr  

ladet die ÖBV und der Pensionistenverband 

Opponitz alle Interessierten  

im Gasthaus Tazreiter, „Cafe Klimt“,  

zu einem 

Informationsgespräch über das Thema  

„Alles geregelt für den letzten Weg….“ 
 
Die Kosten, die ein Todesfall mit sich bringt, werden oft unterschätzt. In Österreich sind Ge-
samtausgaben für ein Begräbnis von 10.000 Euro keine Seltenheit, Überführungskosten kön-
nen dabei noch extra dazu kommen. Wenn aber das Nachlassvermögen des Verstorbenen 
nicht ausreicht, müssen die Hinterbliebenen diese Kosten übernehmen.  
 
Zu einem unbeschwerten Leben gehört heute dazu, rechtzeitig auch für das Danach vorzu-
sorgen. Mit der ÖBV Begräbniskostenvorsorge wurde auf den bestehenden Bedarf reagiert 
und ein Produkt zur Absicherung der Hinterbliebenen vor finanziellen Belastungen entwi-
ckelt. 
 
Über dieses Thema informiert Sie unverbindlich die Österreichische Beamtenversicherung 
„ÖBV“. Bei der ÖBV handelt es sich um eine seit 119 Jahren bestehende, unabhängige, ös-
terreichische Versicherung, eines Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit (VVaG), der 
durch diese Rechtsform eine Ausgewogenheit von Kunden- und Eigentümerinteressen und 
damit dauerhafte Vorteile für die Versicherten erreicht. 

 



 

 

19 
 

Bericht: Franz Sperr 

S E N I O R E N B U N D 

Jahreshauptversammlung 2015 des Seniorenbundes Opponitz  
 
Am 30. Jänner 2015, um 14.00 Uhr 
fand im Gasthaus Tazreiter die Jahres-
hauptversammlung des Seniorenbundes 
der Ortsgruppe Opponitz statt.   
Neben den Mitgliedern konnte Obmann 
Johann Kronsteiner in seiner Begrü-
ßung die Ehrengäste Altbürgermeister 
Franz Teufel, Bezirksobmann Johann 
Brandstetter und Teilbezirksobmann 
Ing. Siegfried Hampölz begrüßen.  
 
Nach dem Totengedenken für die im 
Vorjahr verstorbenen Mitglieder er-
folgte der Tagesordnungspunkt  Bericht 
für 2014. Dabei wurden die  zahlreichen  
Aktivitäten im Vorjahr erörtert.  Statis-
tisch gesehen wurden  von der Orts-
gruppe insgesamt 51 Tage für Veran-
staltungen und Sitzungen aufgewendet. Sowohl der Bezirksobmann, als auch der Teilbe-
zirksobmann hoben in ihren Reden die Aktivität der Ortsgruppe hervor und ersuchten die 
Anwesenden, sich weiterhin so begeistern zu lassen.  
 
Eva Hofbauer, die langjährig die Geschicke als Kassiererin meisterte, legte ihre Funktion  
zurück. Obmann Kronsteiner  bedankte sich bei der Funktionärin für ihre ausgezeichnete Ar-
beit und übergab ihr ein Präsent in Form eines Blumenstockes. Nach dem Schlusswort gab 
es noch eine kleine Mahlzeit und ein  gemütliches Beisammensein.  

 

Faschingsnachmittag  des Seniorenbundes Opponitz 

 

Bei toller Stimmung und när-
rischer Feierlaune feierte der  
Seniorenbund Opponitz  am 
Rosenmontag im GH Kir-
chenwirt seinen Faschings-
nachmittag. Obmann Johann 
Kronsteiner konnte neben den 
zahlreich erschienenen Mit-
gliedern auch Ehrenobfrau 
Zita Enziger, Altbürgermeis-
ter Franz Teufel und den am-
tierenden Bürgermeister Jo-
hann Lueger begrüßen.  
Alle Teilnehmer brachten viel gute Laune mit.  
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Agnes Hinterleitner begeisterte beim Auf-
tritt mit ihrer Steirischen. Abwechslungs-
weise trugen Marianne Kefer und die Har-
monikaspielerin lustige Mundartgedichte 
und Geschichten vor. Organisationsreferen-
tin Maria Riegler spendierte in ihrer selbst-
losen Art Faschingskrapfen vom Feinsten. 
Bürgermeister Hans Lueger belohnte die 
Anwesenden mit einer Runde vergorenem 
Rebensaft. 

Runder Geburtstag von Ehrenobfrau des Seniorenbun-

des Zita Enzinger 

Ehrenobfrau vom Seniorenbund Opponitz,  Zita Enzinger, 
feierte am 20. Februar ihren 80. Geburtstag.  Johann Kron-
steiner  als Seniorenbundobmann gratulierte  gemeinsam 
mit  Eva Hofbauer zu ihrem runden Geburtstag, wobei der 
Jubilarin  ein kleines Präsent übergeben wurde. Die Mit-
glieder des Seniorenbundes wünschen  der Ehrenobfrau 
noch viele Jahre in Gesundheit im Kreise ihrer Familie.   

Ehrenobmann des Seniorenbundes Franz Helm verstorben  

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet. Wir trauern um einen gro-
ßen Opponitzer. Trotz  längerer Erkrankung ereilte uns dennoch 
überraschend die Nachricht, dass Franz Helm, Ehrenobmann und 
Mitglied des Seniorenbundes Opponitz, am Samstag 7. März  in 
die Ewigkeit abberufen wurde. Dankbar erinnern wir uns an die 
Zeit an seiner Seite und seiner Gesinnungsgemeinschaft.   

Franz Helm trat am 1. Jänner 1989 dem Seniorenbund bei. In die-
ser Funktion als Obmann war Franz Helm außerordentlich beliebt. 
Seine Willenskraft und sein Verantwortungsbewusstsein, seine Handschlagqualität waren 
Markenzeichen von ihm.  

Die Geschicke des Obmannes unserer Institution meisterte unser lieber Verstorbener mit 
viel Engagement bis zum 15.11.2003. Auch als Ehrenobmann zeigte er, bis kurz vor seinem 
Ableben, Interesse am Geschehen des Seniorenbundes. 

Franz Helm hinterlässt in unserer Ortsgruppe eine große Lücke und ist ein schwerer Verlust. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl und unsere 
Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen. 
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F R E I W I L L I G E   F E U E R W E H R 
Bericht: Martin Gschwandegger 

126. Mitgliederversammlung am 6.1.2015 

Zu dieser konnte Kdt.Werner Pießlinger 
zahlreiche Gäste begrüßen, unter ihnen 
Pfarrer Prof. Alois Penzenauer, Bgm. 
Johann Lueger und Vizebgm. Ernst 
Steinauer.  

Beim Rückblick auf das Jahr 2014 wur-
de noch einmal besonders die Feuer-
wehrhauseröffnung erwähnt, bei zahl-
reichen Einsätzen und Übungen wurden 
2700 freiwillige Stunden geleistet, der 
größte Arbeitseinsatz des vergangenen 
Jahres war die Stollenreinigung für die 
Fa. Wienstrom. Auch die Ausbildung 
kam nicht zu kurz, u.a. besuchten im Spätherbst zahlreiche Kameraden einen 16-stündigen 
Erste Hilfe-Kurs. 

 

Feuerwehrball am 10.1.2015 

Bereits am 10.1. fand heuer unser traditioneller Feuerwehrball statt. Nach einer von Andrea 
Schallauer einstudierten feierlichen Balleröffnung konnte Kommandant Werner Pießlinger 
zahlreiche Ballbesucher begrüßen. Für beste Stimmung sorgte heuer die Musikgruppe 
„Supersound“. Als Höhepunkt des Abends stellte sich die vielumjubelte Mitternachtseinlage 
heraus. Nach der Anweisung von Christa Haselsteiner zeigte die Feuerwehrfamilie schau-
spielerische und tänzerische Qualitäten. Die besten Schätzer beim „Jausenbrett-Schätzspiel“ 
waren heuer Anni Hirsch aus Windhag sowie Tamara Aigner und Ernst Steinauer. 

Danke an alle Beteiligten, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
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Einsatzberichte 

Die FF Opponitz musste in den vergangenen Monaten zu mehreren Einsätzen ausrücken.  

Am Silvestertag kurz nach 14 Uhr waren im Ofenloch zwei PKW`s auf der rutschigen Fahr-
bahn kollidiert, die beiden Fahrzeuge wurden von der Straße entfernt und die Fahrbahn ge-
reinigt. 

Am 8. Februar folgte die nächste PKW-Bergung. Eine Lenkerin war aus Hollenstein kom-
mend von der ebenfalls schneeglatten Straße abgekommen und über eine Böschung gestürzt. 
Das Auto wurde geborgen und auf den nächsten Abstellplatz geschleppt. 

Der spektakulärste Einsatz fand am 
23. Februar statt. Gemeinsam mit 
der FF Ybbsitz wurden wir zu einer 
LKW-Bergung in die Prolling geru-
fen. Ein LKW-Fahrer wollte seinen 
Sattelschlepper auf der Straße wen-
den, kam in eine Schräglage und 
konnte weder vor noch zurück. Er 
blockierte die Landesstraße. Mit 
vereinten Kräften konnte das Fahr-
zeug wieder fahrtauglich gemacht 
werden. 

Bei allen drei Einsätzen gab es zwar Sachschaden, jedoch gottseidank keine Verletzten. 

Auszeichnung für Kdt.Werner Pießlinger 

Am Freitag, dem 27.02.2015 wurde der 45.     
Bezirksfeuerwehrtag im Magnetsaal der Firma 
Böhler Uddeholm Precision Strip Gmbh abge-
halten. Ein Programmpunkt dieses Bezirksfeuer-
wehrtages waren Ehrungen für verdiente Feuer-
wehrmitglieder. 

Unser Kommandant Werner Pießlinger erhielt 
aus den Händen von Bezirkskommandant 
VPRÄS Armin Blutsch und Stv.BR Rudolf Kat-
zengruber das Verdienstzeichen zweiter Klasse 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes. 

Herzliche Gratulation                                           
zu dieser Auszeichnung. 
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70. Geburtstag von Peter Helmel 

Kurz vor Jahreswechsel besuchte das Feuer-
wehrkommando Peter Helmel, der einige Wo-
chen zuvor seinen 70. Geburtstag gefeiert hat-
te. Kdt.Werner Pießlinger und Kdt.Stv. Wolf-
gang Pießlinger überbrachten die Glückwün-
sche aller Kameraden. 

Winterschulung am 13. März 2015 

An dieser sehr interessanten Winterschulung nahmen 19 Kameraden der FF Opponitz teil. 

Der Opponitzer Elektrikermeister Ing. 
Georg Kölbel präsentierte dabei Folien 
zum Thema „Strom aus der Sonne – Pho-
tovoltaik“. Wir erfuhren sehr interessante 
Details zu den Photovoltaik-Anlagen. Da 
immer mehr dieser Anlagen errichtet wer-
den, ist das für die Feuerwehr ein interes-
santes Thema geworden, da sich ja bei 
einem Einsatz in einem Haus mit einer 
Photovoltaik-Anlage einige Gefahren er-
geben können. 

Es entwickelte sich ein spannender Abend, herzlichen Dank an Georg Kölbel für seine sehr 
interessanten Ausführungen. 

7. Feuerwehrflohmarkt am 14. Juni 2015  - Vorinformation 

Wir werden nach einem Jahr Pause heuer wieder unseren belieb-
ten Flohmarkt abhalten, und zwar am Sonntag, dem 14. Juni 
2015. Wir suchen für unseren Feuerwehr-Verkaufsstand wieder 
Gegenstände wie Antiquitäten, Bücher, Heimwerkerartikel, 
Sportartikel, Porzellan, Geschirr, Spielwaren und vieles mehr. 
Sie haben uns in den vergangenen Jahren immer sehr gut unterstützt, und wir möchten Sie 
auch heuer wieder um Sachspenden bitten. Falls Sie Sachen zuhause haben, die Sie der Feu-
erwehr für einen guten Zweck spenden möchten, bitten wir um Ihren Anruf, wir können die 
Gegenstände gerne bei Ihnen abholen.  

Auch Tischreservierungen für einen eigenen Verkaufsstand nehmen wir gerne entgegen. 

Genauere Infos werden folgen, falls Sie Sachspenden für uns haben oder einen Verkaufstisch 
reservieren möchten ersuchen wir um Anruf bei Sieglinde Haselsteiner (07444/7659), Marti-
na Sonnleitner (07444/22222) oder beim Feuerwehrkommando (Martin Gschwandegger 
0664/8388858). 
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Bericht: Ernst Lueger 

Liebe Bergfreunde,  

 

Auch wenn das Wetter vor den Weihnachtsfeiertagen noch gar nicht so recht winterlich wer-
den wollte, folgten doch viele Bergfreunde der Einladung, um gemeinsam unser bereits tra-
ditionelles Wintersonnenwendfeuer am Opponitzer Berg zu entzünden. Herzlichen Dank 
wiederum an Andreas und Ernst Schnabel für die Unterstützung dieser schönen Aktion. 

Anfang Jänner wanderten wir mit Schneeschuhen bei einer herrlich tiefverschneiten Winter-
landschaft auf den Wetterkogel. Alle Teilnehmer zeigten sich von dieser schönen Tour be-
geistert, sodass wir diese auch gleich für das nächste Jahr wieder in das Tourenprogramm 
reinpackten.  

Mit den Schitouren auf unseren 
"Hausbergen" Friesling und Alpl ging es 
aufgrund der doch eher spärlichen 
Schneeauflage heuer erst später los. 

Aber zum Beispiel mit der Schitour von 
Altenmarkt auf den Tanzboden gelangen 
uns doch einige schöne Unternehmungen.  

 

Besonders erfreulich ist, dass die über die Wintermonate von der Sektion Klettern (SV) ge-
meinsam mit dem Alpenverein mittlerweile wöchentlich mehrmals durchgeführten Kinder-
klettertermine so gut angenommen werden.  Mit der neuen Kletterhalle Weyer gibt es jetzt 
eine Vielzahl an zusätzlichen Klettermöglichkeiten.  
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Danke an Kletterübungsleiter                                 
Peter Harlacher sowie auch                   
an Martha  u. Peter Helmel                           

für ihren unermüdlichen Einsatz.  

 

Wir Tourenführer hoffen, dass uns 
auch heuer ein bunter Mix beim Tou-
renangebot gelungen ist und freuen 
uns auf die nächsten gemeinsamen 
Unternehmungen, sowie besonders 
auf deine Teilnahme!      

 

T O U R E N P R O G R A M M 

 

Sa. 02. Mai  Steig putzen      Ernst Lueger 

So. 03. Mai  1.Hüttendienst am Prochenberg  Martha & Peter Helmel  

Do. 14. Mai  (Chr. Himmelf.) MTB – Damentour  Susanne Kefer 

So. 24. Mai  Hl.Geist fangen (Pfingsts.)Leoferer Stein Ernst Lueger 

Mo. 25. Mai  Firngleitertour (Pfingstm) Steir.Kalkspitze Florian Aspalter 

Sa. 30. Mai  Sektionswanderung in W/Y.   Ernst Lueger 

So. 31. Mai  2.Hüttendienst am Prochenberg  Ernst Lueger 

Do. 04. Juni  (Fronleichn.) Klettersteig Kaiserschild Peter Helmel  

Sa.-So./27.-28. Juni Hochtour Gr. Wiesbachhorn                     Thomas Haselsteiner  

So. 05. Juli  MTB-Tour Almmesse Schneekogel  Harald Hönig 

So. 16. Aug.   Fusswallfahrt Lackenhof-Mariazell  Leopold Hofbauer  

Fr. 21. Aug.  Führung Wildnisgebiet Dürrenstein  Ernst Lueger 

Sa. 22. Aug.  Kinderabenteuernachmittag   Peter Harlacher, Martha Helmel u. Ernst Lueger 

Do-So./03.-06.Sept. Mountainbiken Lienz    Florian A./Thomas J. 

Sa. 19. Sept.   Familienwanderg. Feldwies-Gemeindealm Christa & Thomas Haselsteiner 

Sa.-So./10.-11. Okt. Eisenerzer Reichenstein   Ernst Lueger 

Sa. 17. Okt.  Stoderer Dolomitensteig   Susanne Kefer 

Sa. 24. Okt.  Mondscheinwanderung   Martha Helmel /Peter Harlacher 

Sa. 07. Nov  Abschlußwanderung    Ernst Lueger 

Fr. 27. Nov.  Jahresrückblick mit Bildern   Ernst Lueger 

Sa. 19. Dez.  Wintersonnenwende    Ernst Lueger 

Sa. 26. Dez.  Ötscher (Rauer Kamm)   Peter Helmel 

Sa. 09. Jänner Wetterkogel     Heidi Käfer-Schlager 



 

  

26 

Bericht: Christoph Schneckenleitner 

Kinderklettern in der Turnhalle jeden Donnerstag u. Freitag  

(4 Gruppen) jew. ab Anfang Nov. bis Ende März  Peter Harlacher/Martha Helmel 

Kinderklettern im Klettergarten (bei Schlechtwetter in Halle) 

ab Mai  1 x monatl. (genaue Termine folgen!)                   Peter Harlacher 

Klettern f. Erwachsene (Turnhalle) jede gerade KW jeweils samstags  

17:00 - 19:00h (ab Mitte Nov. bis Ende März)  Martha & Peter Helmel/Peter Harlacher 

MTB Mittwochsrunde: ab 15. April bis 26. August 

Treffpunkt: 17:30 h beim Fischerbrunnen   Harald H./Florian A./Ernst L. 

Kontakt:   

Martha Helmel  0664/9440523   Susanne Kefer 0664/8741501                                                                  

Heidi Käfer-Schlager 0650/6621330   Florian Aspalter 0676/88655532 bzw. 07444/7505                                

Peter Harlacher 0680/02066143   Peter Helmel 0664/80182251 bzw. 07444/22211                                   

Leo Hofbauer 0676/9247033   Christa u. Thomas  Haselsteiner 06644423380                                       

Harald Hönig 07444/22230 bzw. 07448/229021 (bis 16.00h)                                                                                      

Ernst Lueger 0664/3770013 bzw. 07444/7686  Thomas Jagersberger 0676/82536288  

Preisschnapsen 
 

Am 03.01.2015, fand das traditio-
nelle Preisschnapsen des SV Op-
ponitz im GH Tazreiter statt. Um 
ca. 22:00 konnte Obmann Josef 
Schallauer einem neuen Siegerge-
sicht- Anton Steinauer zu seinem 
1. Titel im Preisschnapsen gratu-
lieren. Er setzte sich in einem 
spannenden Finale  gegen  Helga 
Blaimauer durch.                                                                                                                                                

Weitere Platzierungen: 3. Egon Sonnleitner, 4. Fred Pronegg, 5. Georg Blamauer,             
6. Robert Rössler, 7. Robert Rössler, 8. Walter Maurer. 

Der SV Opponitz möchte sich auf diesem Weg bei allen Schnapsern recht herzlich für ihre 
Teilnahme und ihren Einsatz bedanken. Ganz besonderer Dank gilt aber wie jedes Jahr den 
Sponsoren und Gönnern: Autohaus Senker, Autohaus Lietz, Raiffeisenbank Ybbstal, den 
Nahversorgern Bäckerei Rosenberger sowie Spar Christine Jagersberger für die tatkräftige 
Unterstützung. 
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5. Night Er & Sie Lauf in Opponitz am 31.01.2015 

Eigentlich waren alle Vorbereitungen für die Vereinsmeisterschaften abgeschlossen, auf-
grund der geringen Schneeauflage war jedoch an diese nicht zu denken. Kurzerhand wurde 
der Terminkalender auf den Kopf gestellt und es wurde der 5. Night Er& Sie Lauf durchge-
führt. 

9 Paare folgten unserer Einladung, um den selektiven Parcours am Hauslehner Moarreith 
sowie sechs Geschicklichkeitsstationen zu meistern, wobei die Paare wie gewohnt vor Renn-
beginn zusammengelost wurden. In einer herrlichen Mondnacht ließen sich der Seriensieger 
Bäckermeister Franz Rosenberger & Doris Spanring den Sieg nicht nehmen und gewannen 
vor Birgit Lumplecker & Robert Rössler sowie Heidi Käfer-Schlager & Fritz Misof. 

Platzsprecher Martin Sonnleitner dankte bei der Siegerehrung den Teilnehmern, den freiwil-
ligen Helfern, den Sponsoren Raiffeisenbank Ybbstal und IFE Automatic Doorsystems     
sowie Grundbesitzer Josef Schneckenleitner und überreichte gemeinsam mit Sektionsleiter-
stellvertretern den drei Erstplatzierten sowie dem Paar, das am nächsten an die Durch-
schnittszeit herankam (Elfi Bayer& Sebastian Haselsteiner) einen Jausengutschein von der 
Schluchtenhütte. 

Im Anschluss an die Siegerehrung wurde noch zur traditionellen „After Race Party“ im 
Clubhaus geladen. 

 

Bericht: Christoph Schneckenleitner 
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Tolle Vereinsmeisterschaft in St. Georgen/ Reith 

 
Im 2. Anlauf konnten die Vereinsmeisterschaften schlussendlich doch noch durchgeführt 
werden. 

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften führten uns nach St. Georgen/ Reith, wo am be-
kannten Riesenlehner Hang ein rhythmischer und selektiver Kurs, gesetzt durch Robert 
Rössler, auf die Teilnehmer wartete. 

Bei Kaiserwetter begaben sich 51 Teilnehmer von klein bis groß an den Start und absolvier-
ten bei etwas weichen Pistenverhältnissen einen schnell geführten Lauf. 

Alle gaben ihr Bestes und so waren die üblichen Verdächtigen wieder auf den Podestplätzen 
zu finden. Alle Teilnehmer der Kinder- und Schülerklassen erhielten eine kleine Überra-
schung, die drei Erstplatzierten Pokale / Medaillen. Den Vereinsmeistertitel im Skilauf holte 
sich abermals Routinier Robert Rössler. Bei den Damen konnte Elfi Bayer das Rennen 
wiederum für sich entscheiden. Vereinsmeister im Snowboard wurde Routinier Stefan     
Enickl. 

Die Sektion Ski möchte sich auf diesem Weg beim SV St. Georgen/Reith, den Sponsoren, 
Rennläufern und Torrichtern recht herzlich bedanken. 

Die Ergebnisse im Detail sind unter www.sv-opponitz.at/ski  
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Bericht: Bernhard Pronegg 
Ybbstaltrophy – Wintercup 

Der Wintercup findet wie jedes Jahr in der Waidhofner Eishalle statt. Bei den Finalspielen 
am 10. Februar 2015 konnten wir uns am Ende den 3. Platz sichern.  

Gebietsmeisterschaft Winter 2015 

Heuer fand die Gebiets-
meisterschaft in der 
Amstettner Eishalle 
statt. 
Wir waren mit zwei 
Mannschaften am Start 
und sehr erfolgreich. Die 
Mannschaft Opponitz I 
stieg in die Unterliga 
West auf. 

 

Den Sieg erreichte SV Opponitz 1 vor Klauser ESV und SV Opponitz 2. 

Schützen Opponitz 1:  Gerhard Auer, Hans Längauer, Bernhard und Manfred Pronegg 

Schützen Opponitz 2:  Gottfried Schallauer, Alfred Schallauer, Christoph u. Franz Blamauer. 

 

Werner Franz - Gedenkturnier 

Das Gedenkturnier fand wie jedes Jahr in der Stock-
halle in Seitenstetten, heuer am 13. März statt. Für 
viele Schützen war es heuer wieder das erste Stock-
turnier auf Asphalt.  

Mit den Schützen Hans Längauer, Gerhard Auer, 
Bernhard, Manfred und Hermann Pronegg konnten 
wir uns den 2. Platz sichern. Der Sieg ging an ESV 
Kematen vor SV Opponitz und Klauser ESV. 
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Preisschnapsen 2015 

Unser traditionelles Preisschnapsen fand heuer am 27. Februar 2015 beim Kirchenwirt Aigner statt. 
Die Top-16 erhielten Sachpreise, wofür wir uns bei allen Spendern recht herzlich bedanken. 
Ein Dankeschön auch an Leopold Auer für die Durchführung. 

Den Sieg sicherte sich heuer Hans Prüller im Finale gegen Norbert Spanring.  

Bezirks – Zielwettbewerb 

Am 15. März fand der Zielbe-
werb in der Stockhalle in Sei-
tenstetten statt. In den jeweili-
gen Klassen verlief es nicht so 
nach Wunsch. Beim Mann-
schafts – Zielbewerb konnten 
sich aber Franz Blamauer, 
Bernhard, Andrea und Manfred 
Pronegg den Sieg holen.  

NEWS 

Der Mixedcup beginnt 

am 25. März und der                                      

Herrencup am 7. April. 
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Die Saison 2015 hat begonnen und unsere beiden Opponitzer Enduristen haben bereits die 
ersten Trophäen ins Trockene geholt. Patrick Käfer-Schlager und Lukas Blamauer haben 
über die Wintermonate gut gearbeitet und so kann man wieder eine tolle Saison erwarten. 

Sieg beim Lunzer Winterenduro!                                         Bericht: Patrick Käfer Schlager 
 
Mir ist ein Super Auf-
takt in die neue Saison 
gelungen. Beim ersten 
Rennen in Lunz am See 
konnte ich mir mit einer 
soliden Leistung in mei-
ner Klasse den obersten 
Platz am Podest sichern. 
Zudem zog ich an die-
sem Tag auch die 
schnellste Runde in den 
Lunzer Schnee und    
sicherte mir auch den 
Sieg in der Gesamtwer-
tung! 

 

Beachtliches Ergebnis in der Profiklasse 
 
Schon eine Woche später erfolgte der Startschuss in die Endurotrophy. Österreichs Enduro-
Elite traf sich in Rothenfels im Lachtal und ich war erstmals in der Profiklasse am Start. Es 
ging ordentlich zur Sache und ich konnte recht gut mithalten. Mit dem achten Platz bin ich 
überaus zufrieden und der Grundstein im neuen Jahr ist gelegt, ich hoffe es geht so erfolg-
reich weiter. 
 

Im letzten Monat war ich zudem in Ungarn und Kroatien trainieren, wo es durch das milde 
Klima schon perfekte Trainingsbedingungen gab. Bei idealem Wetter konnte ich den letzten 
Schliff für die Saison holen und bin gut vorbereitet. Am 26. März ist dann schon Abfahrt 
nach Rumänien zum ersten Hard-Enduro der Saison, wo mir sicherlich alles an Kraft, Aus-
dauer und Geschicklichkeit abverlangt werden wird. Eine neue und große Herausforderung, 
ich freue mich aber schon sehr auf diese Erfahrung. 
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Bericht: Martin Sonnleitner 

Im Anschluss bleibt dann 
nur wenig Zeit zur Regene-
ration, da es am 11. April 
schon mit der Österreichi-
schen Staatsmeisterschaft 
weiter geht, und dann so gut 
wie jedes Wochenende ein 
Rennen stattfindet. 
 
Haltet mir weiterhin die 
Daumen, bis zu unserem 
nächsten Rundblick!  
 
Euer Patrick Käfer-Schlager 

Mit Vollgas in die neue Endurosaison! 
 
Bestens vorbereitet ist Endurotalent Lukas Blamauer in die neue Saison gestartet. Neben 
den obligatorischen Einheiten zum Kraft -und Konditionstraining wurde in den Wintermona-
ten auch ein schlagkräftiges Team auf die Beine gestellt, um dem jungen Racer ein bestmög-
liches Umfeld zu bieten. 
 
Nach den ausgezeichneten Erfolgen der vergangenen Saison mit einigen Siegen und zahlrei-
chen Podestplätzen, sowie dem Vizemeistertitel im 5/18 Juniorendurocup hat der junge Op-
ponitzer auf sich aufmerksam gemacht und eine gute Basis für das neue Rennjahr geschaf-
fen. So konnten rechtzeitig vor Saisonstart einige namhafte Unterstützer und Förderer ge-
wonnen und das "Lukas Blamauer LB99 Enduro Racing Team" gegründet werden. 

Besonders stolz ist Lukas auf die Kooperation mit den Bezirksblättern als Presse und Medi-
enpartner sowie Motorhändler 
Rameis aus Behamberg, für 
dessen "Rameis Racing Team" 
er auch an den Start gehen wird. 
 
Als Sponsor ist weiter die  
Bruckwirt Ges.m.b.H um Ma-
rio Tazreiter mit an Bord.  
 
three-sixty event moderati-
on.at-Martin Sonnleitner unter-
stützt mit der Presse-und Medi-
enbetreuung. 
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Angesprochen auf die Ziele für die neue Saison zeigt sich Lukas mit einem Lächeln auf den 
Lippen voll motiviert: "Bei so toller Unterstützung macht es natürlich noch mehr Spaß und 
auch die harten Trainingseinheiten werden mir somit leichter gelingen. Meine Husqvarna 
TC85 ist gut abgestimmt und so möchte ich meinen Vizemeistertitel im 5/18 Juniorendurocup 
verteidigen, wobei natürlich noch etwas Luft nach vorne ist (grinst). Auch in der ACC, der 
Austrian Cross Country Serie möchte ich mich weiterentwickeln. Nach dem fünften Platz im 
letzten Jahr wäre ich mit einem Podestplatz in der 
Gesamtwertung höchst zufrieden. Vorrangig wünsche 
ich mir natürlich eine Verletzungsfreie Saison und 
Spaß am Endurofahren". 

Mario Tazreiter bei der Helmübergabe. 

"Sicherheit steht für mich gerade bei so schnellen 
Sportarten an erster Stelle und so freut es mich     
besonders, dass ich Lukas mit entsprechender     

Ausrüstung unterstützen kann!" sagt Mario Tazreiter   

 

Podestplatz zum Saisonauftakt 
 

Gefühl am Gashahn und gute Kondition sicherten den zweiten Platz beim "Snow Up Hill 
Race" in Rohr/Gebirge! Auf dem mit einigen Richtungswechseln gespickten und anspruchs-
voll gestalteten Anstieg stand bei frühlingshaften Temperaturen und einer Schneeauflage 
von etwa 50cm die Beherrschung des Renngeräts im Vordergrund. Gefühl am Gasgriff und 
gute Traktion waren gefragt und der junge Opponitzer konnte in den Vorläufen mit beidem 
brillieren. 
Mit je drei souveränen Laufsiegen distanzierten sich Lukas und ein weiterer Fahrer aus NÖ 
in der Klasse 85ccm deutlich vom mit insge-
samt fünfzehn Teilnehmern gut besetzten 
Starterfeld. So kam es auch zum Showdown 
dieser beiden im Finallauf, wobei Lukas den 
etwas schlechteren Start erwischte. Mit be-
herzter Fahrt konnte er noch einige Meter gut 
machen, für den Sieg hat es aber nicht mehr 
ganz gereicht. 
Lukas Blamauer: "Ich freue mich sehr über 
den zweiten Platz, obwohl mit etwas besserer 
Traktion am Start auch der Sieg möglich ge-
wesen wäre. Insgesamt bin ich mit meiner 
Leistung beim ersten Antreten aber sehr zu-
frieden. Es hat Spaß gemacht und ich kann 
wertvolle Erfahrung auf Schnee für künftige 
Aufgaben mitnehmen!" 
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Bericht: Armin Sonnleitner 

 

Liebe Sportfreunde! 
  
Der Frühling kommt schön langsam wieder in unsere Region, wobei die Fußballer schon 
über die Wintermonate hinweg fleißig trainieren. 
 
Nachdem aufgrund der Schneelage ein Training am Sportplatz nicht möglich war, wurden 
zahlreiche Einheiten in der Turnhalle Opponitz abgehalten. 
 
Herzlichen Dank der Gemeinde Opponitz, der Volksschule Opponitz und allen weiteren 
Turnsaalbenutzern für die alljährliche reibungslose Absprache betreffend Turnsaalbenüt-
zung. Somit können unsere Nachwuchs- und Erwachsenenkicker wieder mit guter Kondition 
in die Frühjahrssaison starten! 

Samstag 04. April Wallsee OPPONITZ 14.30/16.30 

Samstag 11. April OPPONITZ Waidhofen/Ybbs 13.30/15.30 

Sonntag 19. April OPPONITZ Kienberg/Gaming 14.30/16.30 

Sonntag 26. April OPPONITZ Lunz/See 14.30/16.30 

Sonntag 03. Mai Aschbach OPPONITZ 14.30/16.30 

Samstag 09. Mai OPPONITZ Ertl 14.30/16.30 

Samstag 16. Mai Hollenstein OPPONITZ 15.30/17.30 

Samstag 23. Mai OPPONITZ Strengberg 15.00/17.00 

Samstag 30. Mai Göstling OPPONITZ 15.00/17.00 

Samstag 06. Juni OPPONITZ Sonntagberg 15.30/17.30 

Samstag 13. Juni Wolfsbach OPPONITZ 15.30/17.30 

Eine ganz besondere Einladung dürfen wir nun schon an Sie aussprechen! Am 11.04.2015 
erwartet uns beim Spiel gegen die SG Waidhofen/Ybbs wieder ein ganz besonderes Derby. 
Besuchen Sie bitte unsere Heimspiele und feuern Sie unsere Spieler tatkräftig an! 
 
Ein Dankeschön an all unsere Sponsoren, die uns mit ihrer finanzieller Hilfe einen Spielbe-
trieb ermöglichen – ganz besonders an unsere Haupt- und Co-Sponsoren: Autohaus Senker, 
Bruckwirt Tazreiter, Raiffeisenbank Ybbstal, Elektro Kölbel und Fa. Sporttex! 
 
Ein ganz spezieller Dank gilt auch unserer Gemeindeärztin, Frau Dr. Doris Hofbauer-
Freudenthaler, für das Sponsoring von Aufwärmölen. 
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U - 10                                                                                                    Bericht: Andreas Wandl 

Der Frühling beginnt und unsere Nachwuchskicker freuen sich schon jetzt auf den Beginn 
der Meisterschaft. In Kürze steht dann auch der Spiel- und Trainingsplan fest. Leider gingen 
die Spiele beim letzten Hallenturnier knapp verloren. Für die Frühjahrssaison versprechen 
die Jungs mit Vollgas und vollem Einsatz zu kämpfen, immerhin warten mit Ybbsitz, Gres-
ten, St. Peter und Mauer starke Gegner. Auf eine unfallfreie und siegreiche Frühjahrssaison.  

U - 11                                                                                             Bericht: Thomas Sonnleitner 

Aufgrund eines hervorragenden Endspurts in der Herbstsaison konnte die U11 Mannschaft 
den 3ten Tabellenplatz erreichen. Durch die gezeigten Leistungen wurde das Team in das 
Mittlere Play-Off West eingeteilt.  Hier trifft die U11 des SVO  auf starke Mannschaften aus 
dem Ybbstal. Mit den Teams aus Waidhofen, Allhartsberg, Oed/Zeillern und Winklarn wird 
von April bis Juni um den Auf- bzw. gegen den Abstieg gekämpft.  Seit einigen Wochen 
trainieren die Jungs schon fleißig, um die Gegner zu ärgern und das Publikum zu begeis-
tern. 

Spielplan U-11 

10.04.2015  Oed/Zeillern – Opponitz 17:30Uhr Sportplatz USV Oed/Zeillern 
16.04.2015  Opponitz – Allhartsberg B 17:00Uhr Sportplatz SV Opponitz 
23.04.2015  Waidhofen – Opponitz  18:00Uhr Alpenstadion Waidhofen 
05.05.2015  Winklarn – Opponitz  17:30Uhr Sportanlage Winklarn 
15.05.2015  Opponitz – Oed/Zeillern 17:30Uhr Sportplatz SV Opponitz 
22.05.2015  Opponitz – Winklarn  17:30Uhr  Sportplatz SV Opponitz 
29.05.2015  Allhartsberg B – Opponitz 17:30Uhr Sportplatz Rosenau 
02.06.2015  Opponitz – Waidhofen 18:00Uhr Sportplatz SV Opponitz 

Die U11 Mannschaft freut sich auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung bei den Spielen! 

U - 12                                                                                              Bericht: Martin Sonnleitner 

Im Herbst 2014 belegten wir den ausgezeichneten 2. Platz, punktegleich mit Wieselburg. In 
der Winterzeit nahmen wir an zwei Hallenturnieren teil. In Waidhofen erreichten wir den    
5. Platz, das Turnier in Lunz konnte gewonnen werden. Derzeit läuft die Vorbereitung für 
die Frühjahrssaison, die mit einem dreitägigen Trainingslager in Kroatien abgeschlossen 
wird. Mit Oberndorf und Grein werden im Frühjahr zwei neue Mannschaften im oberen Play
-Off dazukommen, Kematen und Pöggstall sind abgestiegen. Das Spiel gegen Amstetten fin-
det am Samstag 25. April um 10.00 Uhr in Opponitz statt.  

Die Jungs freuen sich auf zahlreiche Unterstützung. Nach den tollen Erfolgen im Herbst   
wollen wir auch im Frühjahr an die Leistungen anschließen. 
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U - 14                                                                                              Bericht: Martin Sonnleitner 
 
Nach der hervorragenden Herbstsaison mit dem Vizemeistertitel befindet sich die U14 Spiel-
gemeinschaft mit den Opponitzer Spielern Andreas Haselsteiner, Niklas Kössl, Johannes Lu-
eger und David Salcher schon in der finalen Vorbereitungsphase. Zuletzt wurde im Hollen-
steiner Turnsaal trainiert, es geht nun in die Vorbereitungsspiele, wo man zuerst auf St. Peter 
trifft. Im Zuge eines zweitägigen Trainingslagers in Hohenlehen wird noch gegen Großra-
ming gespielt, der Meisterschaftsauftakt erfolgt dann Ende März gegen Purgstall. Bis dahin 
wird fleißig weiter trainiert um auch im Frühjahr wieder unter die ersten drei zu kommen. 
 

An dieser Stelle wieder ein großes Danke an die jeweiligen Eltern für den Transport der jun-
gen Kicker während der Wintermonate! 

Vorne: Johannes Lueger (2.v.l.), Andreas Haselsteiner (4.v.l.) 
Hinten: Niklas Kössl (4.v.l.) 

Kampfmannschaft                                                                               Bericht: Harald Rößler 

Am 19. Jänner startete die Opponitzer Kampfmannschaft das Training für die Frühjahrsmeis-
terschaft. Es wurde dreimal pro Woche trainiert und  vier Vorbereitungsspiele absolviert.  

Das erste Spiel gegen Weyer endete unentschieden. Gegen den Tabellenführer der 2. Klasse 
Alpenvorland Purgstall unterlag man knapp mit 0:1. Der erste Sieg im neuen Jahr gelang  
gegen Sarling mit 5:1. Das Traingslager wurde vom 5. - 8.3.2015 in Lindabrunn abgehalten. 
Auf dem Programm standen fünf Trainingseinheiten auf Naturrasen und ein Match gegen 
den Herbstmeister der 2. Klasse Yspertal Münichreith, das  mit 7:2 gewonnen wurde. Mitt-
lerweile hat die Frühjahrsmeisterschaft begonnen, das erste Spiel gegen Allhartsberg wurde 
mit 2:0 gewonnen   

Die Opponitzer Kicker sind in guter Form und freuen sich wieder auf die tolle Unterstützung 
der heimischen Fans! 
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Faschingsgschnas                                                                             Bericht: Katharina Stangl 

Am  Faschingssamstag fand traditionell das Faschingsgschnas der Sektion Fußball beim Kir-
chenwirt Aigner statt. Auch heuer waren wieder viele verschiedene Maskierungen und Auf-
tritte zu bestaunen. Vogelscheuchen,  Super Mario und Co, Mexikaner, Disney Prinzessin-
nen und viele weitere Faschingsnarren feierten bis in die frühen Morgenstunden.  

Ein großes Dankeschön gilt  allen Besuchern und dem Team vom Kirchenwirt Aigner.  
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Wallfahrt nach St. Georgen/Reith 

Die traditionelle Wallfahrt in unsere Nachbargemeinde St. Georgen am Reith findet 

heuer am Samstag, dem 25. April 2015 statt. 

Um 06.30 Uhr treffen sich die Wallfahrer zum Reisesegen in der Pfarrkirche         

Opponitz und anschließend ist Abmarsch nach St. Georgen/Reith. 

 

Die Heilige Messe wird um 

09.00 Uhr in der Pfarr-

kirche St. Georgen am 

Reith von Pfarrer Mag. 

Leszek Salega abgehalten! 

 

Die Bevölkerung von        

Opponitz ist herzlich         

eingeladen, bei der                     

Wallfahrt mitzugehen! 

 

Karfreitag - Ratschen 

Die Ministranten der Pfarre werden  

am Karfreitag, den 3. April 2015 

ab ca. 8:15 Uhr alle Haushalte mit 

ihren Ratschen besuchen.  

 

Unser diesjähriger Ratschenspruch lautet: 

Wir Christen, wir beten mit Herz und Mund zu dieser andachtsvollen Stund. 

Ein Gruß vom Engel aus Gottes Macht, der seligen Jungfrau Maria gebracht. 

Wir haben geratscht für das Heilige Grab und bitten um eine milde Gab.  

 

Wir wünschen frohe und gesegnete Ostern! 
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Wir gratulieren .... 

Elisabeth u. Franz BLAIMAUER 

Babykalender  

Karam ALAMER 

Michael BUDER 

Harveena GOURWASA  

Giulia Ariana HITICAS 

Aman OUERTENI 

Thomas SCHALLAUER 

 

... z
ur G

old
enen Hochzeit 

Hildegard STIEGLER 

... zum 80. Geburtstag 

Bruno IMNITZER 

Christine JANOVSKY 

Zita                     

ENZINGER 
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